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AUS DEN GEMEINDEN - KREUZKIRCHE 

Verabschiedung von Pastor Marc 
Blessing 

In einem feierlichen Abendmahlsgottesdienst am 
7. Juni wurden Pastor Marc Blessing und seine 
Familie aus der Nordhorner Kreuzkirchengemein-
de verabschiedet. 
 

Superintendent Schwarz aus Meppen würdigte die 
theologische Kompetenz und die Mitmenschlich-
keit Blessings und dankte insbesondere Karin 
Blessing dafür, dass sie ihrem Mann in seinem 
Dienst den Rücken gestärkt habe.  
 

In seiner Predigt verglich Marc Blessing die Ge-
meinde mit der ersten Liebe und ließ seine knapp 
10-jährige Dienstzeit in Nordhorn noch einmal 
Revue passieren. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst führten Marian-
ne Brandt und Agnes Köhl gekonnt durch das Pro-
gramm. Neben zahlreichen Grußworten hatten die 
Jugendlichen der Gemeinde gemeinsam mit Dia-
konin Inga Rohoff ein buntes Programm ausgear-
beitet. Ein Grillteam sorgte für das leibliche Wohl 
und von den Frauen der Gemeinde wurde eine 
reichhaltige Kaffee- und Kuchentafel angeboten. 
 

Seinen Dienst in Genf wird Pastor Marc Blessing 
Mitte August beginnen und eine Einführung ist für 
den 4. Oktober geplant. Die Kreuzkirchengemein-
de sagt der Familie Blessing „Adieu“ und dankt 
für alle geleistete Arbeit. Wir werden Euch ver-
missen und wünschen Gottes reichen Segen für die 

neue Aufgabe und die damit verbundenen Heraus-
forderungen. 
 

Eine Nachfolgeregelung für die Kreuzkirche ist 
zur Zeit noch ungeklärt. 
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Über 2 Tonnen Lebensmittel für die 
Nordhorner Tafel 

Konfirmandinnen und Konfirmanden der Gruppe 
von Pastor Thomas Kersten haben am 20. Juni 
wieder für die Nordhorner Tafel gesammelt. Im 
Rahmen eines diakonischen Praxistages läuft die-
ses Programm seit nunmehr drei Jahren. Die Kon-
firmanden, die in diesem Jahr auch von der Schü-
lervertretung des Gymnasiums unterstützt worden 
sind, konnten es kaum fassen, dass im Rahmen der 
Aktion „Eins Mehr“ über zwei Tonnen Lebensmit-
tel gespendet worden sind. 
 

Ein besonderer Dank gilt allen Konfis, die so gut 
durchgehalten haben und denjenigen, die die Akti-
on mit einer Lebensmittelspende unterstützt haben. 
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Singkreis Klausheide 
 

Nach den Sommerferien soll es mit dem Singkreis 
in Klausheide weitergehen. Bisher wurde dieser 
Kreis von Frau Karin Blessing liebevoll und kom-
petent begleitet und jetzt sind es die Genfer Ge-
meindeglieder, die sich auf das musikalische Ta-
lent der Chorleiterin freuen dürfen. 
 

Alle drei Gemeinden, die in der Michaeliskirche 
Gottesdienst feiern, haben nun ihren Willen zur 
finanziellen Unterstützung des Singkreises zuge-
sagt und derzeitig wird über eine geeignete Nach-
folgeregelung verhandelt. 
 

Sobald es dann wieder los geht, werden die Sänge-
rinnen und Sänger zu einem ersten Treffen einge-
laden. Vielleicht wird es gelingen, einen ökumeni-
schen Singkreis in Klausheide zu haben, der allen 
Menschen offen steht. 
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